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Sandmühle und Alte Schmiede in Rohrau  
am Sonntag, 29.06.2014 geöffnet.

Die Sandmühle und die Alte 
Schmiede in Rohrau bieten 
einen wertvollen Beitrag zur 
Heimatgeschichte von Gär-
tringen-Rohrau. 
Die beiden kleinen Steinge-
bäude, die sich versteckt 
hinter den Gebäuden der 
Ecke Gärtringer-/Hildriz-
hauser Straße befinden, 
legen vom beschwerlichen 

Leben der Sandbauern und Handwerker des 19. und begin-
nenden 20. Jahrhunderts deutlich Zeugnis ab. Die Sandmühle 
zeigt die beschwerliche Arbeit zur Gewinnung von Gips und 
Sand und gewährt Einblick in das Leben der Sandbauern 
vom Brechen des Sandsteins in den Sandsteinbrüchen ober-
halb des Ortes am Schönbuchrand über das Mahlen des 
Sandes zum Rohrauer Silbersand bis hin zum Vertrieb des 
Sandes.

Die Alte Schmiede zeigt anschaulich wie der Dorfschmied 
sein wichtiges Handwerk von der Herstellung von Werkzeu-
gen bis hin zum Hufbeschlag in früherer Zeit betrieb.
Das kleine Museumsensemble sichert das Wissen um die Tra-
dition und Kenntnisse über Arbeit und Leben der Großeltern 
und Urgroßeltern der heutigen Generation.

Die Sandmühle und Alte Schmiede werden am Sonntag, den 
29.06.2014 von 10.30 bis 12.00 Uhr geöffnet sein.
Interessierte Gruppen können auch außerhalb dieser Öff-
nungszeit nach Voranmeldung auf dem Rathaus Rohrau, Tel.: 
07034/21094, dieses Museumsensemble besichtigen.

Bitte beachten Sie  
den veränderten Ort der Blutspende:  

Ludwig-Uhland-Halle!
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Backhaus Hocketse
Auf dem Marktplatz in Gärtringen

Samstag, 28. Juni 2014  
Sonntag, 29. Juni 2014

Samstag, 28. Juni 
Ab 10.00 Uhr Zwiebelkuchenverkauf

Ab 11.00 Uhr musikalische Unterhaltung mit 
der Jugendkapelle des MV Gärtringen 

und benachbarten Musikvereinen.
Ebenfalls vertreten sind die Tänzerinnen von 

TanZeitLos.

Sonntag, 29. Juni
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

Im Anschluss Frühschoppenkonzert mit dem 
MV Gärtringen

Für Ihr leibliches Wohl ist den ganzen Tag 
bestens gesorgt!

Auf Ihren Besuch freuen wir uns!

St.Veit-Kirche, Gärtringen 
     

Gospelkonzert 
 

Sonntag, 29. Juni 2014 
18 Uhr 

 
 

ein Projektchor 
Chor der  

St. Veit-Kirche 
Kinderchor der 
St. Veit-Kirche  

 
Leitung: Kathrin Messner 

 
Der Eintritt ist frei    

 

TeenCamp 2014
catching fire
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Für Teenager zwischen 13 und 17 Jahren.
Mehr Infos und Anmeldung unter: 

facebook.com/tcgaertringen
evki-gaertringen.de
cvjm-gaertringen.deVe
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Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfs des  
Bebauungsplans „Lammtal“

Der Gemeinderat der Gemeinde Gärtringen hat am 10.12.2013 
in seiner öffentlichen Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans 
„Lammtal“ gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen. 
Der Geltungsbereich ist gemäß der abgedruckten Karte (auf 
Seite 5) begrenzt.
Ziel ist die Entwicklung eines Wohngebietes sowie die ergän-
zende, städtebauliche Neuordnung des angrenzenden Bereiches 
entlang der Bismarckstraße und des Aidlinger Weges.
Der Entwurf des Bebauungsplans wird mit Planzeichnung, textli-
chen Festsetzungen und Begründung vom 07.07.2014 bis zum 
15.08.2014 im Bauamt Gärtringen, Hauptstr. 16-18 (Volksbank-
gebäude) 2. OG im Flurbereich öffentlich ausgelegt.
Die Einsichtnahme kann zu folgenden Zeiten erfolgen:
Mo-Fr   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich
Mo-Mi 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Do     14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen. Umweltbezo-
gene Informationen sind auch in Form des Umweltberichts mit 
Grünordnungsplan, des Schallschutzgutachtens und folgender 
Informationen aus den Stellungnahmen verfügbar:

Art der 
vorhan-
denen 
Info:

Urheber: Thematischer Bezug:

Stellung-
nahmen 
von Be-
hörden

Regie-
rungs-
präsidium 
Freiburg

- im Plangebiet stehen unter einer Lehmde-
cke verkarstungsfähige Kalksteine an 
- Erdfälle und Bodensenkungen sind möglich
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Landrats- 
amt

Naturschutz: 
Es wird besonderen Wert auf die genaue Über-
prüfung der Belange des Artenschutzes gelegt. 
Landwirtschaft:
- Es bestehen Bedenken, da der Landwirt-
schaft weitere 9,2 ha an wertvollen Böden 
entzogen werden. Der Bedarf für Wohnzwe-
cke wurde zu hoch angesetzt.
- Ausgleichsflächen sollen nicht auf Ackerflä-
chen geplant werden und mit Vertretern der 
Landwirtschaft abgestimmt werden. 
Immissionsschutz:
- Am Friedhofsweg wäre ein aktiver Lärm-
schutz einem passiven Lärmschutz vorzu-
ziehen.
- Die Retentionsflächen sollen als zusätzlicher 
Lärmpuffer für die Umgebungsbebauung ge-
nutzt werden
- Aufenthaltsräume sollen auf der lärmabge-
wandten Seite angeordnet werden
- fensterunabhängige Lüftung bei mehr als 
50 dB (A) 
Bodenschutz:
- zum Teil ist mit tiefreichenden humosen 
Böden zu rechnen.
- es wird empfohlen, ein Bodenmanagement-
konzept erstellen zu lassen. Vorgehenswei-
se beim Bodenabtrag, Zwischenlagerflächen 
und Verwertung von kulturfähigem Boden 
sind zu klären 
- vorgesehene Retentionsflächen sollen mit 
Bauzaun geschützt werden und in diesem 
Bereich sollen nur Kettenfahrzeuge mit best. 
Bodendruck verwendet werden. 
Oberirdische Gewässer:
- der Gewässerrandstreifen ist zu verbreitern
- Der Gewässerverlauf ist soweit möglich in 
einer offenen Bauweise zu führen
Abfallwirtschaft
Es wird angeregt im Plangebiet eine Fläche zur 
Aufstellung eines Altglascontainers auszuweisen.

Kreis-
bauern-
verband 
Böblin-
gen e.V.

- Es ist ein Verstoß gegen das Nachhaltig-
keitsgebot, wenn fruchtbare Böden überall 
überbaut werden.
- Es sollte kritisch hinterfragt werden, ob es 
dieses Baugebiets bedarf.
- Vermeidung des zusätzlichen Flächenver-
brauchs durch Ausgleichsmaßnahmen.
- 9,4 ha erscheinen überdimensioniert

Regie-
rungs-
präsi-
dium 
Stuttgart

- Aus raumordnerischer Sicht bestehen Be-
denken gegen die Bedarfsrechnung an neu-
en Wohngebieten 
- Es wird vorgeschlagen, eine gleich große 
Wohnbaufläche aus dem FNP herauszunehmen

Landes-
natur-
schutz-
verband

- Entwurf verstößt gegen Grundsatz mit 
Grund und Boden sparsam umzugehen und 
gegen das Ziel, die Entwicklung vorrangig am 
Bestand auszurichten
- Die geplanten Maßnahmen sind nicht ge-
eignet, den Eingriff zu minimieren. 
- Ausgleichsmaßnahmen auf zusammenhän-
genden Flächen
- Obstbaumbestände müssen adäquat er-
setzt werden
- Erstpflanzungen sind abzulehnen
- Anzahl der zu pflanzenden Bäume sollte 
Anzahl der zu ersetzenden Bäume um das 
2- bis 3-fache übertreffen.

Privat-
personen

- Natur- und umweltvernichtendes Baugebiet
- Anzahl der leerstehenden Häuser wird sich 
massiv verstärken
- Gesamtbetrachtung des zusätzlichen Ver-
kehrsaufkommens erforderlich
- Verkehrssituation entlasten
- Verkehrslärm verringern

Schall-
techni-
sches 
Gutach-
ten

Ingeni-
eurbüro 
Zimmer-
mann

- Im Rahmen der Verkehrsuntersuchung für 
das Plangebiet wurden die Auswirkungen 
des neuen Wohngebiets auf das vorhandene 
örtliche Straßennetz untersucht
- Vom Gutachter wurde festgestellt, dass das 
vorhandene Straßennetz auch für die für das 
Jahr 2020 erstellte Prognose leistungsfähig ist.
- Es konnte festgestellt werden, dass keine 
erheblichen Beeinträchtigungen durch Lärm 
für die bestehenden Baugebiete entstehen

Umwelt-
bericht

Land-
schafts-
architekt 
Thomas
Haupt-
mann 

Es wurde eine faunistische Erhebung der Ar-
tengruppen Vögel und Fledermäuse mit Blick 
auf weitere Arten durchgeführt. Es wurden 
Brutvögel und wahrscheinliche Fledermaus-
quartiere entdeckt. 
- Die Planung kann zu artenschutzrelevanten 
Beeinträchtigungen führen. 
Ein Zerstörungsverbot von Fortpflanzungs-
stätten besonders geschützter Arten ist zu 
beachten. Besonders in Baumhöhlen brüten-
de Vogelarten sind in Obstwiesen betroffen. 
Rodungen sind daher außerhalb der Brutzeit 
durchzuführen.
Als Ersatz für Ruhe- und Brutstätten sollen 
25 Nistkästen und 8 Fledermauskästen an-
gebracht werden.
- Zur Minderung und Kompensation der Be-
einträchtigungen der Landschaft sollen unter 
anderem im Baugebiet der Graben neu ge-
staltet und der verdolte Bereich im Osten 
geöffnet, einzelne Bäume erhalten, die vor-
gesehenen Retentionsflächen und öffentliche
Grünflächen als magere Wiesen angelegt und 
Bäume auf öffentlichen Grünflächen und auf 
Baugrundstücken gepflanzt werden.
Zur vollständigen Kompensation von Beein-
trächtigungen des Biotopwertes werden dem 
Bebauungsplan außerdem 75 % der Öko- 
kontomaßnahme 14 „Pflege Weingartenberg“ 
zugeordnet. 
- Für den Boden entstehen durch die Über-
bauung von Parabraunerden und Kolluvien 
mittlere bis hohe Beeinträchtigungen. Diese 
werden für die Funktion des Bodens als Aus-
gleichskörper im Wasserkreislauf gemindert. 
Zur vollständigen Kompensation von Beein-
trächtigungen des Bodens werden dem Be-
bauungsplan aus dem Ökokonto verschiede-
ner Maßnahmen Ökopunkte zugeordnet.
- Für die Grundwasserneubildung entstehen 
durch die Bebauung keine erheblichen Be-
einträchtigungen.
Durch die Offenlegung und Neugestaltung 
des Kayerbaches werden Beeinträchtigungen 
dieses Oberflächengewässers vermieden. 
- Für die Klima- und Lufthygiene bewirkt die 
Bebauung durch die Versiegelung von klima-
wirksamen Flächen und die Entfernung von 
Gehölzen geringe bis mittlere Beeinträchtigun-
gen, die durch die Durchgrünung des Bauge-
bietes mit Bäumen auf öffentlichen Grünflächen 
und auf den Baugrundstücken gemindert wird.
- Für das Landschaftsbild bewirkt die Be-
bauung insbesondere durch die Inanspruch-
nahme von Obstwiesen und Wiesen teilwei-
se mittlere bis hohe Beeinträchtigungen, die 
durch die Durchgrünung des Gebietes und 
die für Pflanzen und Tiere und den Boden 
erforderlichen externe Kompensationsmaß-
nahmen ausgeglichen werden.
- Für die Bevölkerung außerhalb des Bau-
gebietes entstehen geringfügige Beeinträch-
tigungen durch den Verlust einer Freifläche 
mit geringer Erholungseignung. Innerhalb des 
Gebietes ist eine straßenunabhängige Fuß-
wegeverbindung in Ost-West-Richtung vor-
gesehen. Innerhalb des Baugebietes werden
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Lärmbelästigungen vom Verkehr auf der Deuf- 
ringer Straße durch einen Lärmschutzwall 
vermindert und können durch passive Lärm-
schutzmaßnahmen vermieden werden.
- Die denkmalgeschützte Friedhofsmauer am 
Nordrand des Gebietes wird durch die Pla-
nung nicht gefährdet.
- Die Anregungen der vorliegenden Umweltpla-
nungen werden so weit möglich in den Festset-
zungen des Bebauungsplanes berücksichtigt.
- Durch die Nutzung als Wohngebiet entstehen 
keine problematischen Abfälle, Abwässer oder 
Emissionen. Wie die Werte der Immissions-
messstation Gärtringen zeigen, sind in dem 
Gebiet und auch durch die Planung keine 
überhöhten Luftschadstoffwerte zu erwarten.
Als regenerative Energiequelle eignet sich für 
das Gebiet insbesondere die Nutzung der 
Sonnenenergie.
Die Nutzung von Erdwärme ist durch die Lage 
im Wasserschutzgebiet und die geologischen 
Verhältnisse nur sehr eingeschränkt möglich.

Während der Auslegung können mündlich oder schriftlich Stel-
lungnahmen bei der Gemeinde abgegeben werden. Da das 
Ergebnis der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

Zu beachten ist, dass nicht während der Auslegungsfrist abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung des Bebau-
ungsplans unberücksichtigt bleiben können. 

Es wird auch darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normen-
kontrolle nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, 
wenn mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der oben genannten Frist nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten fristgerecht ge-
macht werden können.

Gärtringen, den 26.06.2014

Michael Weinstein,
Bürgermeister
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Verlegung des Wochenmarktes und  
Sperrung des Marktplatzes 
Am Samstag, den 28. Juni 2014 findet auf dem Marktplatz 
eine Backhaushocketse statt. 

Der Wochenmarkt wird aus diesem Grund in die Kirchstraße 
verlegt. Der Markt findet wie immer zu den üblichen Zeiten 
von 07.00 - 12.00 Uhr statt. 

Da der Aufbau für die Backhaushocketse bereits am Freitag-
abend, den 27. Juni 2014 beginnt, ist an diesem Wochen-
ende das Parken im Bereich des Marktplatzes nicht möglich. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Umlegung "Lammtal"
B e k a n n t m a c h u n g

des
U m l e g u n g s b e s c h l u s s e s

und der Auslegung der Bestandskarte und 
des Bestandsverzeichnisses

I.  Umlegungsbeschluss
Der Umlegungsausschuss hat am 10.12.2013 nach Anhörung 
der Eigentümer gemäß § 47 Baugesetzbuch (BauGB) in der 
gegenwärtigen Fassung für ein Teilgebiet des Bebauungsplans 
"Lammtal" im Bereich der Gemarkung Gärtringen nördlich der 
Bismarckstraße, östlich der Deufringer Straße, südlich des Fried-
hofs und westlich des Aidlinger Wegs die Durchführung einer

U m l e g u n g
beschlossen.
In das Verfahren sind folgende Flurstücke der Gemarkung Gär-
tringen einbezogen:
211/4, 3135/5, 3142, 3143, 3144/1, 3144/2, 3145, 3146, 3147, 
3148, 3149, 3150, 3151, 3152, 3153/1, 3153/2, 3154, 3156/1, 
3156/2, 3157, 3158, 3159/1, 3159/2, 3160, 3161, 3161/1, 
3162, 3163, 3164, 3165, 3166, 3167 (hiervon eine Teilfläche mit 
ca. 1515 m² einbezogen), 3167/2 (hiervon eine nördliche Teilflä-
che mit ca. 90 m² einbezogen), 3168/1, 3168/2, 3169/1, 3169/3, 
3170/2, 3171/1, 3171/2, 3171/3, 3171/4, 3172/4, 3173, 3174, 
3175/1, 3175/3, 3175/4, 3176/1, 3176/2, 3176/3, 3176/5 (hier-
von eine östliche Teilfläche mit ca. 90 m² einbezogen), 3245/1 
(hiervon eine östliche Teilfläche mit ca. 380 m² einbezogen), 3265 
(hiervon eine östliche Teilfläche mit ca. 735 m² einbezogen), 3266 
(hiervon eine östliche Teilfläche mit ca. 1135 m² einbezogen), 
3268 (hiervon eine östliche Teilfläche mit ca. 830 m² einbezogen), 
3269, 3270, 3271 (hiervon eine östliche Teilfläche mit ca. 195 
m² einbezogen), 3782 (hiervon eine südliche Teilfläche mit ca. 
1890 m² einbezogen), 3782/1 und 3850 (hiervon eine Teilfläche 
mit ca. 325 m² einbezogen)
Die Umlegung trägt die Bezeichnung "Lammtal".
Der Gemeinderat hat am 27.07.2007 beschlossen, für das Ge-
biet einen Bebauungsplan aufzustellen.
Durch die Umlegung sollen die im Umlegungsgebiet liegenden 
Grundstücke in der Weise neu geordnet werden, dass nach 
Lage, Form und Größe für die bauliche oder sonstige Nutzung 
zweckmäßig gestaltete Grundstücke entstehen.

II. Durchführung
Die Durchführung der Umlegung obliegt gemäß § 3 Abs. 2 der 
Verordnung der Landesregierung, des Innenministeriums und 
des Wirtschaftsministeriums zur Durchführung des Baugesetz-
buchs (BauGB-DVO) in der gegenwärtigen Fassung dem ständi-
gen Umlegungsausschuss.

III. Aufforderung zur Anmeldung von Rechten
Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts an 
einem Grundstück oder an einem das Grundstück belastenden 
Recht, eines Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung aus 
dem Grundstück oder eines persönlichen Rechts, das zum 
Erwerb, zum Besitz oder zur Nutzung des Grundstücks berech-
tigt oder den Verpflichteten in der Benutzung des Grundstücks 
beschränkt, werden aufgefordert, ihre Rechte innerhalb eines

Monats von dieser Bekanntgabe (siehe Nr.VI) an bei der Umle-
gungsstelle der Gemeinde anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet oder 
nach Ablauf einer von der Umlegungsstelle gesetzten Frist glaub-
haft gemacht, so muss der Berechtigte die bisherigen Verhand-
lungen und Festsetzungen gegen sich gelten lassen, wenn der 
Umlegungsausschuss dies bestimmt.
Der Inhaber eines in Absatz 1 bezeichneten Rechts muss die 
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs 
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demge-
genüber die Frist durch Bekanntmachung des Verwaltungsakts 
zuerst in Lauf gesetzt worden ist.
Die Eigentümer werden darauf hingewiesen, bestehende Pacht-
verhältnisse rechtzeitig zu kündigen. Eventuelle Kosten für Ent-
schädigungen im Zusammenhang mit den aufzulösenden Pacht-
verhältnissen trägt der Eigentümer.

IV.  Verfügungs- und Veränderungssperre sowie        
Vorkaufsrecht der Gemeinde

Von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung der 
Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans dürfen nach § 51 BauGB 
im Umlegungsgebiet nur mit schriftlicher Genehmigung des Um-
legungsausschusses
1.  ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grundstück 
und über Rechte an einem Grundstück getroffen oder Verein-
barungen abgeschlossen werden, durch die einem anderen ein 
Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung eines Grund-
stücks oder Grundstücksteils eingeräumt wird, oder Baulasten 
neu begründet, geändert oder aufgehoben werden;
2. erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesentlich 
wertsteigernde sonstige Veränderungen der Grundstücke vorge-
nommen werden;
3. nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige, 
aber wertsteigernde bauliche Anlagen errichtet oder wertstei-
gernde Änderungen solcher Anlagen vorgenommen werden;
4. genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige bauliche 
Anlagen errichtet oder geändert werden.
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die 
Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis er-
langt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der 
Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Un-
terhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten 
Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt.
Ein bei der Gemeinde eingereichtes Baugesuch gilt gleichzeitig 
als Antrag zur Genehmigung durch den Umlegungsausschuss.
Nach § 24 Abs.1 Nr. 2 BauGB steht der Gemeinde beim Kauf 
von Grundstücken, die in dieses Verfahren einbezogen sind, von 
dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung der Un-
anfechtbarkeit des Umlegungsplans das gesetzliche allgemeine 
Vorkaufsrecht zu.

V. Vorarbeiten auf Grundstücken
Eigentümer und Besitzer haben nach § 209 Abs.1 BauGB zu 
dulden, dass Beauftragte der zuständigen Behörden zur Vor-
bereitung der von ihnen nach diesem Gesetzbuch zu treffen-
den Maßnahmen Grundstücke betreten und Vermessungen oder 
ähnliche Arbeiten ausführen.

VI. Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses
Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche Be-
kanntmachung folgenden Tag als bekannt gegeben.

VII. Rechtsbehelfsbelehrung
Der Beschluss über die Einleitung der Umlegung (Umlegungsbe-
schluss) kann nach § 217 BauGB durch Antrag auf gerichtliche 
Entscheidung angefochten werden.
Der Antrag ist binnen 6 Wochen seit der Bekanntmachung bei 
der Umlegungsstelle der Gemeinde Gärtringen, Rathaus, Rohr-
weg 2, 71116 Gärtringen, einzureichen.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er 
sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Verwaltungsakt 
angefochten wird und einen bestimmten Antrag enthalten. Es 
wird empfohlen, den Antrag zu begründen sowie Tatsachen und 
Beweismittel anzugeben.
Über den Antrag entscheidet die Baulandkammer des Landge-
richts Stuttgart.
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Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtliche 
Entscheidung von den Beteiligten selbst gestellt werden kann. 
Jedoch muss sich der Antragsteller für die weiteren prozessualen 
Erklärungen in der Hauptsache eines vertretungsberechtigten 
Anwalts bedienen (§ 222 Abs. 3 S. 2 BauGB).
Nach § 224 Satz 1 Nr. 1 BauGB hat der Antrag auf gerichtliche 
Entscheidung gegen den Umlegungsbeschluss keine aufschie-
bende Wirkung. 

63VIII.  Öffentliche Auslegung der Bestandskarte und des 
Bestandsverzeichnisses

Für die Flurstücke des Umlegungsgebiets wurden eine Bestands-
karte und ein Bestandsverzeichnis nach § 53 BauGB gefertigt.
Bestandskarte und Bestandsverzeichnis I (Angaben aus dem 
Liegenschaftskataster und Eigentümer laut Grundbuch) werden 
auf die Dauer eines Monats in der Gemeinde öffentlich ausgelegt.
Einsicht in das Bestandsverzeichnis II (eingetragene Lasten und 
Beschränkungen laut Grundbuch) kann jedem gestattet werden, 
der ein berechtigtes Interesse darlegt.
Die Bestandskarte und das Bestandsverzeichnis I liegen in der 
Zeit
                        vom   07.07.2014    
                        bis    15.08.2014          (einschließlich)
im Rathaus Zimmer 203 öffentlich aus und können während der 
Dienststunden
Montag bis Freitag       8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich
Montag bis Mittwoch   14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag              14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
dort eingesehen werden.
                              
                              Gärtringen, den 26.06.2014

                              Umlegungsausschuss       
                              Vorsitzender
                              Michael Weinstein 
                              Bürgermeister

Auf einen Blick

Diamantene Hochzeit
Am Donnerstag, den 03.07.2014 feiern das Fest der Diaman-
tenen Hochzeit:
Rosa Gengenbach, geb. Bitzer und Ewald Gengenbach, 
Kirchplatz 9, Rohrau
Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen alles Gute, Ge-
sundheit und einen schönen gemeinsamen Lebensabend.
Michael Weinstein, Bürgermeister

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:

26.06.2014
Herr Rolf Kimmerle, Schönbuchstr. 17, seinen 75. Geburtstag

01.07.2014
Frau Maria Lemli, Richard-Wagner-Str. 39, ihren 87. Geburtstag 

02.07.2014
Frau Katharina Martini, Im Pfad 43, ihren 79. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst
 

Ärztliche Notfallpraxis Herrenberg 
am Krankenhaus Herrenberg 
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8-22 Uhr ohne Anmeldung 
>ab 22 Uhr Krankenhausambulanz Herrenberg 
>für Hausbesuche: Tel. 0180 3110030 

0180 / 3110030 
für Hausbesuche 

Ärztliche Notfallpraxis Böblingen – (Kinder) 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: 9.00 Uhr - 22.00 Uhr 
Montag – Freitag: 19.30-23.30 Uhr 
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist) 
Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 

Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft  0172 / 7607977 

Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/ 
Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 

Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/3049259 
www.ak-leben.de 

 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
28./29.06.2014 
Tierarztpraxis Elma Strauch, Hauptstraße 41, Gäufelden- 
Tailfingen, Tel. 07032 202675

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.
26. Juni  um 8.30 Uhr  bis  27. Juni  um 8.30 Uhr   
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957           
27. Juni  um 8.30 Uhr  bis  28. Juni  um 8.30 Uhr   
Apotheke am Bahnhof, Herrenberg, Bahnhofstr. 17, Tel. 07032 6077
28. Juni  um 8.30 Uhr  bis  29. Juni  um 8.30 Uhr   
Markt-Apotheke, Gärtringen, Bismarckstraße 39, Tel. 07034 22013
29. Juni  um 8.30 Uhr  bis  30. Juni  um 8.30 Uhr   
Apotheke beim Rathaus, Ehningen, Königstraße 42, Tel. 07034 5280
30. Juni  um 8.30 Uhr  bis  01. Juli  um 8.30 Uhr   
Bären Apotheke, Herrenberg, Hindenburgstraße 20, Tel. 07032 5970
01. Juli  um 8.30 Uhr  bis  02. Juli  um 8.30 Uhr   
Römer-Apotheke, Kuppingen, Hemmlingstraße 20, Tel. 07032 31903
02. Juli  um 8.30 Uhr  bis  03. Juli  um 8.30 Uhr   
Apotheke Aidlingen, Aidlingen, Badstraße 2, Tel. 07034 5355           
03. Juli  um 8.30 Uhr  bis  04. Juli  um 8.30 Uhr   
Sonnen-Apotheke, Gärtringen, Grabenstraße 62/B, Tel. 07034 21029



8 Nummer 26
Donnerstag, 26. Juni 2014

Termine
Donnerstag, 26. Juni 2014 
14 Uhr Mitgliederversammlung Krankenpflege– und Altenhilfever-
ein Gärtringen im Samariterstift Gärtringen

Samstag, 28. Juni 2014
7-12 Uhr Wochenmarkt in der Kirchstraße Gärtringen
ab 10.00 Uhr Hocketse auf dem Marktplatz Gärtringen, Musik-
verein Gärtringen 

Sonntag, 29. Juni 2014
09.30 Uhr Neuap. Kirche Gärtringen, Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz Gär-
tringen mit anschl. Hocketse des Musikvereins Gärtringen 
10.30 Uhr Kath. Kirche Gärtringen, Familiengottesdienst
10.30-12 Uhr Sandmühle und Alte Schmiede in Rohrau ist 
geöffnet
17.30 Uhr Württ. Christusbund Rohrau, Gottesdienst
18.00 Uhr Gospelkonzert in der Ev. Kirche Gärtringen

Dienstag, 01. Juli 2014 
ab 12.50 Uhr macht das Wertstoffzügle Halt ! 

Mittwoch, 02. Juli 2014 
14.30-19.30 Uhr Blutspendeaktion in der Ludwig-Uhland-Halle 
Gärtringen 

Spruch der Woche
Manchmal schmeißt das Leben einen um, 
man kann liegen bleiben oder aber aufstehen. 

Amtliche Bekanntmachungen

Wasserwerk Gärtringen 
2. Abschlagszahlung für Wasser-/ Abwasser- 
und Niederschlagswassergebühren wird zum 
30. Juni 2014 fällig
Für Barzahler gilt:
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Zahlung Ihres Wasser-/ 
Abwasser- und Niederschlagswasserabschlags, die Gebühren 
für das 2. Quartal 2014 werden zum 30. Juni 2014 zur Zahlung 
fällig. Die Rate entnehmen Sie bitte aus der letzten Jahresab-
rechnung 2013.
Geben Sie auf der Überweisung bitte immer Ihr vollständiges 
Buchungszeichen an, damit Ihre Zahlung eindeutig zugeordnet 
werden kann und keine Mahngebühren entstehen.
Für Abbucher gilt:
Die Abbuchungsrate zum 30.06. ergibt sich aus Ihrer Jahresab-
rechnung 2013. Diese werden wir zur Fälligkeit von Ihrem Konto 
abbuchen. 
Hat sich Ihre Bankverbindung geändert? Haben Sie uns diese 
Änderung bereits mitgeteilt?
Hier nochmals die aktuellen Preise für Wasser/ Abwasser und 
Niederschlagswasser:
Frischwasser                 1,78 Euro je m³ (zzgl. 7 % Mwst.)
für Schmutzwasser                           1,79 Euro je m³
für Niederschlagswasser                      0,41 Euro je m²
Für Auskünfte und Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 
Nr. 923 –123 zur Verfügung.

1. Juli 2014 - Grundsteuer-Jahreszahlungstermin
Für Grundstückseigentümer die ihre Grundsteuer als Jahres-
zahler in einem Gesamtbetrag entrichten, ist der fällige Zah-
lungstermin wieder der 1. Juli.
Den Abbuchern wird der Steuerbetrag am 01.07.2014 vom an-
gegebenen Konto abgebucht.

Barzahler bitten wir zu beachten, dass sich der zu zahlende 
Steuerbetrag aus dem Grundsteuerbescheid, der Ihnen im Ja-
nuar 2014 zugegangen ist bzw. dem zuletzt erhaltenen Ände-
rungsbescheid ergibt.
Für die erstmalige Teilnahme am Verfahren als Jahreszahler (Ge-
samtbetrag der Grundsteuer jeweils zum 1.7.) ist ein Antrag bis 
zum 30. November nötig, um im nächsten Jahr als Grundsteuer 
- Jahreszahler berücksichtigt zu werden. Für weitere Auskünfte 
steht Ihnen Frau Baradoy unter Tel. 923-123 zur Verfügung.
 

 
 
 

Verschenkbörse 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Abga-
be gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte 

mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105  Frau Knödler (Montags) 
oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis spätestens Montag 
10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne kön-
nen Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände 
hinterlassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu verschen-
kende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird 
er automatisch gestrichen. Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten 
werden.  

115 Meerschweinchenstall 42x40x50 cm 20202 

116 älterer vollfunktionsfähiger Fernseher  942417 

117 1 Wäschespinne 26910 

118 1 runden Gasgrill mit 45 cm Durchmesser 21874 

 

Fundsachen Gärtringen
Gefunden wurde in Gärtringen: 
1 Geldbetrag
1 roter USB-Stick in Schlüsselform
1 Schlüsselmäppchen mit 4 Schlüsseln
1 Taschenmesser
1 blaue Fleece-Jacke
1 einzelner Schlüssel mit Metall-Auto-Anhänger
1 Handy
1 Paar „Crane“ Radhandschuhe
1 pinkfarbene Kinderuhr
1 Handy
1 Mountainbike
8 Schlüssel am Ring
1 weinrotes Schlüsselmäppchen mit 1 Schlüssel

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen,
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail fundbuero@gaertringen.de
geltend gemacht werden.

Impressum
Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaummedien.de 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Gärtringen und alle sonstigen Verlautbarungen 
ist Bürgermeister Michael Weinstein, Rohrweg 2, 71116 Gärtringen. 
Verantwortlich für “Was sonst noch interessiert“ und Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt 
Das Mitteilungblatt erscheint in der Regel donnerstags. 
Redaktions- und Anzeigenschluss: montags, 10.00 Uhr. Bezugspreis 
einschl. Trägerlohn und gesetzl. MwSt. € 10,35 halbjährlich. Anzeige-
nannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de. Einzelversand nur 
gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnement-
gebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de 
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Bildung und Schulen

Volkshochschule
VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine
Volkshochschule Gärtringen 1. Semester 2014

Leitung: Thomas Luft 

Ahornweg 16  71159 Mötzingen 
Tel.: 07452 / 873245 oder 07034 / 237916
Fax: 07452 / 873926  oder 07034 / 251550
e-mail: volkshochschule@lus-gaertringen.de
Das aktuelle VHS-Programm finden Sie auch auf der homepage 
der Gemeinde Gärtringen: www.gaertringen.de - Bildung und 
Betreuung
Melden Sie sich an! Anmeldeformulare liegen in der Ludwig-Uh-
land-Schule aus.
Anmeldungen können auch in den Briefkasten an der Ludwig-
Uhland-Schule, Wilhelmstraße 14-16, eingeworfen werden. Er 
befindet sich neben dem Haupteingang zur Ludwig-Uhland-
Schule.
GÄ 10 A Französisch für Anfänger A1 Fortsetzungskurs
Buch: wird noch festgelegt, Leitung: Gemma Palievici, dienstags, 
ab 04.06.2014 19.00 - 20.30 Uhr
Gebühr: 6 Termine € 35,-, Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 10 B Ungarisch für Anfänger A1
Buch: wird noch festgelegt, Leitung: Gemma Palievici, dienstags, 
ab 20.05.2014 19.00 - 20.30 Uhr
Gebühr: 6 Termine € 35,-, Ludwig-Uhland-Schule
YOGA in Gärtringen NEUE KURSE für NEUEINSTEIGER und 
WIEDEREINSTEIGER!
Yoga kennt keine Altersbeschränkung, aber einige Wege, um mit 
Körper, Geist und Seele in Balance zu kommen und mit sich 
im täglichen Leben in Einklang und Harmonie zu sein. Entspan-
nungsübungen, gezielte Atemübungen, Yogaübungen, Achtsam-
keit, Meditation und die Gabe der Beobachtung verwandeln 
sich in dir in eine neue Lebenskraft für den Alltag. Körperliches 
Wohlbefinden, Stabilität, Zufriedenheit, Positivität, Leichtigkeit, 
Gelassenheit, Vertrauen, Freude und Glück sind Ziele deiner 
Übungspraxis.
Bitte bequeme Sportkleidung, Liegetuch, Wollsocken mitbringen. 
Diese Kurse finden in Kooperation mit dem TSV Gärtringen an 
der Theodor-Heuss-Sporthalle statt.
Anmeldung bei: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationslei-
terin, Herrenberg
Tel. 07032/814455 oder 0176/62977277
Gebühr.: pro Stunde Erwachsene 8,-  €, Ehepaare  15,-€, Stu-
denten   7,50€
GÄ 39A Yoga sanft und meditativ GÄ 39 montags, ab 28.04.2014, 
16:30-17:30 Samariterstift
GÄ 40A Yoga für jedes Alter dienstags, ab 29.04.2014, 08:45-
09:45 TSV-Raum, TH Halle
GÄ 41A dienstags, ab 29.04.2014, 10:00-11:30 TSV-Raum, TH 
Halle
GÄ 42A mittwochs, ab 07.05.2014, 16:55-17:55 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 43A mittwochs, ab 30.04.2014, 18:05-19:20 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 44A donnerstags, ab 08.05.2014, 08:15-09:15 Samariter-
stift
GÄ 45A donnerstags, ab 08.05.2014, 18:00-19:30 Ludwig-Uh-
land-Schule, Aula
GÄ 45-1 A freitags, ab 09.05.2014, 10:00-11:30 Samariterstift 
Gärtringen
GÄ 45-2 A freitags, ab 09.05.2014, 19:30-21:00 Samariterstift 
Gärtringen
GÄ 45-3 A Einsteigerkurs mit 4 Einheiten dienstags, ab 
08.07.2014, 19:45-21:15 Samariterstift Gärtringen
GÄ 105 Yoga für Kinder Neuer Kursbeginn:
Schulstress, mediale Reizüberflutung und Bewegungsmangel- 
das sind nur einige Gründe, die Kinder heutzutage aus dem 

Gleichgewicht bringen. Yoga bietet einen guten Ausgleich. Spiele 
und Konzentrationsübungen werden in Geschichten und Phanta-
sienreisen verpackt und helfen dem Kind, sich frei zu entwickeln.
Die Übungen stärken das Körperbewusstsein und die kindliche 
Motorik, verhindern und korrigieren Haltungsschäden. Obendrein 
wird die Konzentrationsfähigkeit erhöht und die Atmung verbes-
sert.
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin
Anmeldung bitte bei Frau Honold Tel. 07032/814455 oder 
0176/62977277, montags, ab 26.05.2014
14.30-15.30 Uhr TSV-Raum in der TH-Sporthalle
GÄ 63 Geburtsvorbereitung für Paare 7 x 2 Stunden und ein 
Nachtreffen
Leitung: Cornelia Gandowitz Tel. 01525/4278381, mittwochs, ab 
21.05.- 02.07.2014   19.00-21.00 Uhr, Ort:Storchennest Herren-
berg, Anmeldung bitte bei Frau Gandowitz Partnergebühr:€ 85,-
GÄ 66 Babymassage I für Mütter und Väter mit Babys ab der 
8. Lebenswoche
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Cornelia Gandowitz Anmeldung: Tel. 07032/1631401 
Storchennest Herrenberg 55,00 €
GÄ 69 PMT Swing walking auf dem Mini-Trampolin
Mit motivierender Musik trainieren Sie Ihren ganzen Körper auf 
dem Trampolin auf sanfte und 
gelenkschonende Weise. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung 
und Socken. (evtl. mit Noppen)
Leitung: Simone Kientzle und Anja Holzapfel, mittwochs, ab 
30.04.2014 19.30 – 21 Uhr
5 Termine € 35,- Ort: Ludwig-Uhland-Schule, Aula
GÄ 70 A Babytreff – Käfer für Babys von 3 – 6 Monaten
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Isabell Santi, Physiotherapeutin Anmeldung: 07034/277024 oder 
0173/3647803 oder babytreff@isabell-santi.de oder www.isabell-
santi.de montags, ab 31.03.2014, 10:40-11:40
Schwarzwaldstr. 13, Gärtringen 65,00 €, 10 Termine (+ 1 Termin 
„Beikosteinführung“)
GÄ 71 A Babytreff – Knöpfe für Babys von 7 – 10 Monaten
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Isabell Santi, Physiotherapeutin Anmeldung: 07034/277024 oder 
0173/3647803 oder babytreff@isabell-santi.de oder www.isabell-
santi.de donnerstags, ab 03.04.2014, 10:40-11:40
Schwarzwaldstr. 13, Gärtringen 65,00 €, 10 Termine (+ 1 Termin 
„Beikosteinführung“)
GÄ 72 A Babytreff – Zwerge für Babys von 11 – 13 Monaten
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Isabell Santi, Physiotherapeutin Anmeldung: siehe GÄ 70 mon-
tags, ab 31.03.2014, 09:30-10:30
Schwarzwaldstr. 13, Gärtringen 65,00 €, 10 Termine (+ 1 Termin 
„Hinführung zum Familientisch“)
GÄ 73 A Babytreff – Zwerge für Babys von 14 – 16 Monaten
Diese Kurse sind „STÄRKE“-zertifiziert. „STÄRKE-Gutscheine“ 
können eingelöst werden.
Isabell Santi, Physiotherapeutin Anmeldung: siehe GÄ 70 don-
nerstags, ab 03.04.2014, 09:30-10:30 Schwarzwaldstr. 13, 
Gärtringen 65,00 €, 10 Termine (+ 1 Termin „Hinführung zum 
Familientisch“)
GÄ 76 PEKIP I Block 1 http://pekip.de/gruppen/dgr3G4kcy-
r4QjW_gCoes6W
 für Kinder, die im November, Dezember 2013 und Januar, Febru-
ar 2014 geboren sind
Leitung: Barbara Hirt, Anmeldung bei der Kursleiterin 
Tel.07034/20114, dienstags, ab 08.04.2014
09.00-10.30 Uhr, 10 Termine € 80,-, Samariterstift
GÄ 77 PEKIP I Block 1 http://pekip.de/gruppen/dgr3G4kcy-
r4QjW_gCoes6W
 für Kinder, die im Februar, März 2014 geboren sind
Leitung: Barbara Hirt, Anmeldung bei der Kursleiterin 
Tel.07034/20114, dienstags, ab 27.05.2014
10.45-12.15 Uhr, 10 Termine € 80,-, Samariterstift
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Klassisches Ballett für Kinder ab 5 Jahren ACHTUNG! Neue 
Kurse beginnen nach den Ferien!
Körperstabilisierung, gezieltes Wahrnehmen, Trainieren und 
spezifische Schulung der Muskulatur für das klassische Bal-
lett, vor allem intensive Bodenübungen nach Boris Kniaseff 
(Classe a Terre). An der Stange und im freien Raum werden 
nach Agrippina Jakowlewa Waganova einzelne technische 
Elemente erarbeitet. Durch Improvisationen werden ganz-
heitliche Körperwahrnehmungen musikalisch und rhyth-
misch erfahren. Am Ende des Semesters findet eine offene 
Stunde statt.
Leitung: Julia Plevan Ballettpädagogin Tel.: 07034 / 20984
GÄ 91 Julia Plevan, donnerstags, ab 08.05.2014, 14:00-15:00 
Ludwig-Uhland-Halle 60,00 €, 10 Ter.
GÄ 92 Julia Plevan, donnerstags, ab 08.05.2014, 15:00-16:00 
Ludwig-Uhland-Halle 60,00 €, 10 Ter.
GÄ 93 Julia Plevan, donnerstags, ab 08.05.2014, 16:00-17-00 
Ludwig-Uhland-Halle 60,00 €, 10 Ter
GÄ 94 Julia Plevan, donnerstags, ab 08.05.2014, 17:00-18-00 
Ludwig-Uhland-Halle 60,00 €, 10 Ter

Verein zur Förderung der 
Theodor-Heuss-Realschule
Gärtringen e.V.

VFT-Stammtisch am 30.06.2014
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Stammtisch am Mon-
tag, den 30.06.2014, in der Gaststätte La Pineta in Gärtringen. 
Themen sind unter anderem der geplante Fortschrittspreis und 
weitere Projekte 2014 sowie Fundraising.

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

,,TAKKI‘‘ –Sprechstunden
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis 
Böblingen
- Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, 
Kirchstraße 31
- Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine 2014, jeweils mittwochs: 
- 02.07., 16.07., 30.07.

ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils Montag 
vor der angekündigten Sprechstunde vorliegt.
Für:
alle, die ,,TAKKI‘‘ (Tagespflege von Kleinkindern U3) näher ken-
nen lernen möchten.
Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen Kindes 
durch eine/einen Tagesmutter/-vater interessieren.
Personen, die sich über die Tätigkeiten als Tagesmutter/- vater 
beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungskur-
sen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter Tel. 07031- 
213710 vereinbaren.

Referat Kinder, Jugend & Familie
Jugendreferat
Gemütliches s'Nescht für Jugendliche in Rohrau hat wie-
der geöffnet!
Über Jahre hinweg war der Jugendraum s'Nescht ein stets gut 
besuchter und gemütlicher Treffpunkt für die Jugend in Rohrau. 
Nun öffnet das s'Nescht wieder seine Türe! Es ist schon etwas 
Besonderes, wenn an den Öffnungsabenden in der Sommerzeit 
dann wieder mehrere Bistrotische und Liegestühle vor dem Rat-
haus zu sehen sind. In einer gemütlichen Atmosphäre unterhiel-
ten sich die Jugendlichen und hörten zusammen Musik, spielten 

Karten, Poker, Dart oder Tischkicker und erfrischten sich bei 
einem kühlen Limonadengetränk. Vor den Pfingstferien hat eine 
neue Gruppe von Rohrauer Jugendlichen ihren Bedarf und ihr 
Interesse an der Nutzung des Jugendraums im Rathausgebäude 
geäußert. In einem ersten Vorbereitungsgespräch zur Öffnung 
des Jugendraums hatten die Jugendlichen zunächst über orga-
nisatorische Details wie zum Beispiel über die Benutzungsregeln 
gesprochen. Unterstützt und begleitet von Torsten Widmann, 
Jürgen Kunst und Thomas Supper sind sogar erste Ideen zur 
Neugestaltung des Jugendraums gesammelt worden. Mit vollem 
Elan brachten die Jugendlichen den Sofa- und Tischkickerraum 
bereits wieder auf Vordermann. Das s'Nescht ist nun auch sicht-
bar aus dem "Dornröschenschlaf" zum neuen Leben erweckt. 
Diesen Samstagvormittag ist eine weitere Renovierungsaktion 
von den Jugendlichen geplant. Vorläufige Öffnungszeiten sind 
dienstags und donnerstags von 18 Uhr bis 22 Uhr.

Gärtringer Jugendcafé
Der Jugendraum im Bürgerhaus mit Thekenbereich und Bistro-
flair lädt zum gemütlichen Verweilen mit Freunden ein. Neben 
Tischkicker und Billardtisch gibt es hier für Dich allerlei Hits zu 
hören. Selbstverständlich hat die Fußball-WM auch ihren festen 
Platz im Jugendcafé. Öffnungszeiten: dienstags und samstags 
von 19 Uhr bis 22 Uhr. 

Kommen auch Sie zum Gärtringer PC-Treff für Seniorinnen 
und Senioren
In Gärtringen werden Sie von ehrenamtlich tätigen Computer-
Helfern in langsamen Schritten an die Bedienung des Computers 
herangeführt. Da durch das Wartungsende von Windows-XP die 
meisten PC- Benutzer einen neuen PC mit Windows 7 oder gar 
Windows 8 als Betriebssytem haben, ist es gut zu wissen, wo 
bekomme ich Hilfe und Unterstützung zur neuen Computer-Ge-
neration. Der Gärtringer PC- und Internet-Treff findet 14-täglich 
von 18 Uhr bis 20 Uhr im Computerraum der Theodor-Heuss-
Realschule statt. Ein Mentorenteam bemüht sich sehr, Ihnen die 
Angst vor dem PC-Fachchinesisch zu nehmen, sowie durch 
individuelles Üben und Erklären Sie an das Medium Computer 
behutsam heranzuführen. Nach geraumer Zeit bereitet es Ihnen 
Spaß und Freude, am PC Ihre Bilder zu bearbeiten, Briefe zu 
schreiben sowie im Internet zu surfen. Sie werden staunen, wie 
schnell Sie sich in den "Weiten des Internets" ob am Tage, oder 
in der Nacht, über die Welt-Ereignisse und andere interessan-
te Themen informieren können. Auch wenn Sie gesundheitlich 
einmal nicht so fit sind, können Sie über den Computer mit 
Menschen kommunizieren und nehmen so am gesellschaftli-
chen Leben teil. Haben auch Sie bitte Mut und Interesse sich 
über den PC die weite Welt ins Haus zu holen. Der nächste 
Öffnungsabend des Gärtringer PC-Treffs im Computerraum 
der Theodor-Heuss-Realschule findet am Dienstag, 1. Juli 
von 18 Uhr bis 20 Uhr statt. Das Angebot für Senioren/innen 
ist kostenlos. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Infos: Helmut 
Bergmann, Tel. 22801, E-Mail: h.bergmann46@web.de, Refe-
rat Kinder/Jugend/Familie, Jürgen Kunst, Tel. 923113, E-Mail: 
kunst@gaertringen.de

Ortsbücherei
Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 
Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell

Neue Kinderbücher

•	Für 6 – 9 jährige:

Kein Fall für den T-Rex – von Martin Klein 
Nina Ballerina – von Julia Breitenöder – für Erstleser
Die Olchis und die große Mutprobe – von Erhard Dietl
Leinen los! Seeräubermoses! – von Kirsten Boie
Eine Muschel für Romy – von Tanya Stewner
Freunde – Die Schatzsuche – von Helme Heine
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•	ab 9 Jahren:
Darko Drexler – Zu gut für diese Welt – von Stephanie Sanders
Darko Drexler – Allein unter Bösewichten – von Stephanie 
Sanders
Das magische Baumhaus 47 – Im Bann des schwarzen 
Hengstes – von Mary Pope Osborne
•	Die drei??? Kids:
Geheimnis der Tiere – von Ulf Blanck
Insel der Haie – von Boris Pfeiffer
Spukgestalten und Spione – von Katarina Mazetti - Abenteuer
•	Die drei???:
..und der Eisenmann – von Ben Nevis
Dämon der Rache – von Hendrik Buchna
Grabesstimmen – von Andre Marx
•	Für Jungs: 
Gregs Tagebuch 8 – von Jeff Kinney
Das supercoole Buch für Dich & Deine Freunde – von Guy 
Campbell
Spackos in Space: Unfall im Weltall – von Jochen Till
Super Nick – Bis später ihr Pfeifen! – von Lincoln Peirce- Co-
mic-Roman
Super Nick – Ihr seid raus, ihr Flaschen! – von Lincoln Peirce- 
Comic-Roman
Die Super Jumper – Luc – Nicht von diesem Planeten! – von 
Antje Szillat
Die Teufelskicker – Ein Weltmeister fällt nicht vom Himmel – 
von Frauke Nahrgang
•	Für Mädchen:
Stella Menzel und der goldene Faden – von Holly-Jane Rah-
lens
Ein Fall für Kitti Krimi: Ein Geist auf vier Pfötchen – von Kate 
Pankhurst
Vilja und die Räuber – von Siri Kolu
Lotta-Leben – Alles voller Kaninchen – von Alice Pantermüller
Elena – Ein Leben für Pferde- Band 3: Schatten über dem Tur-
nier – von Nele Neuhaus
Ruby Redfort – Gefährlicher als Gold – von Lauren Child
Die sagenhaften Göttergirls: Die Neue am Olymp – von Su-
zanne Williams
•	Fantasy:
Wildhexe – Die Feuerprobe – von Lene Kaaberbol
Die verlorene Stadt – von Markus Stromiedel
•	Was ist was - Sachbücher: 
Pferde – von Silke Behnling
Wölfe – von Till Meyer
Energie: was die Welt antreibt – von Laura Hennemann
Europa: Menschen, Länder und Kultur – von Andrea Weller-
Essers
Bionik – von Martin Zeuch
Ernährung – von Dr. Sonja Floto-Stammen
Feuerwehr – von Karin Finan
Polizei – von Karin Finan
Mode – von Christine Paxmann
Religionen – von Martina Gorgas
Planeten und Raumfahrt – von Dr. Manfred Baur
Alles Fußball! - von Knut Krüger


